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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TGV Dürrenzimmern : SV Schozach 
Samstag, 25.11.2023, 17:30 Uhr

TGV Dürrenzimmern siegt gegen SV Schozach

Auch dank der ungeschlagenen Rathfelder und Böde konnte der TGV Dürrenzimmern das Heimspiel
gegen den SV Schozach in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Manuel Böhringer den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Rathfelder / Buyer überzeugten im Doppel gegen Schmidt /
Carrara, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Böde / Böhringer im
Spiel gegen Röser / Rau bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel
besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnten. Was eine Aufholjagd! Anlaufschwierigkeiten mussten Frankowski / Rattke
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Kai Rathfelder zwar
einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Stefan Röser aber trotzdem sicher mit 11:
2, 11:9, 5:11, 11:6 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Robert Böde überzeugte im Match gegen Philipp Schmidt, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Denis Frankowski gegen Sven Röser nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 11:9, 2:11, 11:4 nicht verloren. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Sven
Buyer in seinem Einzel gegen Hajo Carrara etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Kaum Chancen hatte Manuel Böhringer
beim 7:11, 8:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Norbert Lehmann, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Die siegbringende Taktik fehlte im
Anschluss Jörg Rattke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Oliver Rau ab dem ersten
Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TGV Dürrenzimmern und des SV
Schozach. Mit 3:1 hatte Kai Rathfelder im Doppel gegen Philipp Schmidt hingegen die Nase vorn.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rathfelder nun bei 9:5, während
Schmidt bislang 6 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Robert Böde bei seinem 3:2 gegen
Stefan Röser zu verrichten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 7:7 (Böde) und 1:13 (Röser). Eine knappe Niederlage gab es indessen für Denis
Frankowski beim 2:3 gegen Hajo Carrara, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf
Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Der neue Zwischenstand war 8:4. 7:11, 14:12, 11:
6, 9:11, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Sven Buyer und Sven Röser am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Manuel Böhringer war im
Einzel gegen Oliver Rau nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der TGV Dürrenzimmern nun ein Punkteverhältnis von 6:8 auf dem Konto,
während der SV Schozach nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die TG Böckingen 1890 (TGV Dürrenzimmern) bzw. gegen
TT Heinriet-Gruppenbach (SV Schozach).

 Statistik:
 TGV Dürrenzimmern

Doppel: Rathfelder / Buyer 1:0, Böde / Böhringer 1:0, Frankowski / Rattke 1:0 
Einzel: K. Rathfelder 2:0, R. Böde 2:0, D. Frankowski 1:1, S. Buyer 0:2, M. Böhringer 1:1, J. Rattke 0:
1 

 SV Schozach
Doppel: Röser / Rau 0:1, Schmidt / Carrara 0:1, Röser / Lehmann 0:1 
Einzel: P. Schmidt 0:2, S. Röser 0:2, H. Carrara 2:0, S. Röser 1:1, O. Rau 1:1, N. Lehmann 1:0


